
Pfarrbereiche  
Groß Ammensleben I Niederndodeleben-Irxleben 

in der Region Mitte aus dem Kirchenkreis Haldensleben-Wolmirstedt 
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AN(GE)DACHT 

Ein neues Gesicht im Pfarrbereich 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

seit dem 1. März haben mich man-
che schon in Gottesdiensten o.ä. 
erlebt und so wird es Zeit, dass ich 
mich auch hier vorstelle: 
 

Mein Name ist Alexander 
Schwartz, ich bin 37 Jahre alt und 
tue meinen Dienst als Vertretungs-
pfarrer im Kirchenkreis Haldensle-
ben-Wolmirstedt. Das bedeutet, 
dass ich vor allem Gottesdienste, 
Trauerfeiern und Konfirmanden-
Stunden übernehme, wo die Per-
sonaldecke etwas grobmaschiger 
ist. Diese Stelle ist bis Ende Febru-
ar 2026 befristet und ab dem Ru-
hestandseintritt von Matthias Si-
mon werde ich vornehmlich in Hal-
densleben aushelfen. 
 

Auch wenn mir Lese-Andachten 
nicht so sehr liegen, soll hier nun 
etwas Besinnliches folgen: 
 

Es stimmt mich nachdenklich, dass 
viele Zeitgenossen Jesu religiös 
sehr ernüchtert waren.  
 

Römer und Griechen trauerten 
den Zeiten aus ihren Sagen nach, 
als Götter noch rege ins Schicksal 
der Menschheit eingriffen.  
 

In Ägypten verloren zig Gottheiten 
an Bedeutung, bis nur noch Isis 
und Serapis übrigblieben.  
 

Bei den Juden hieß es: Gott spricht 
nicht mehr durch Propheten. Die 

Prophetie im Heiligen Geist ist er-
loschen. 
 

In den Makkabäer-Büchern, die 
höchstens 150 Jahre vor dem 
Auftreten Jesu entstanden sind, 
wird immer wieder deutlich: Für 
die wirklich großen Herausforde-
rungen ihrer Zeit brauchen die 
Menschen eigentlich den Rat eines 
Propheten. Öfter heißt es da „bis 
ein rechter Prophet aufsteht“ re-
gelt man die Dinge provisorisch. 
 

Das kennen wir doch Wort für 
Wort, oder nicht? Auch heute 
empfinden viele Menschen eine 
erdrückende Gottesferne und zu-
gleich legen Politik, Kirche und 
Wirtschaft eine Planlosigkeit an 
den Tag, die genau so das Proviso-
rische zum Normalfall erhebt wie 
die Makkabäer-Bücher. 
 

Aber wenn das zusammengehört, 
gibt es Trost. Denn dann kann ge-
nau wie damals das Gottvertrauen 
Jesu auch heute diesem Ungeist 
ein Ende bereiten. Gott handelt 
eben doch in der Welt und hat in 
Jesus sein Schweigen gebrochen. 
Darauf wollen wir vertrauen und 
Gott um eine Vision für unser Le-
ben und unsere Welt bitten, die 
trägt und bleibt und uns befreit 
vom Tappen in der Dunkelheit. 
Amen.  
 

Ihr Pfarrer Alexander Schwartz 
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KINDERSEITE 

Nachdem die Erwachsenen eine 
Woche vorher ausgiebig geübt 
hatten, hieß es für die Kinder nun 
ebenfalls KIA ORANA – Herzlich 
willkommen zum Weltgebetstag. 
 
· Wo liegen die Cookinseln? 
· Wie leben die Kinder dort? 
· Wie klingt eine Ocean Drumm? 
· Kann man die auch selber bas- 
  teln? 
· Was wird dort gegessen und  

  welche Spiele spielt man dort? 
All diesen Sachen sind wir an die-
sem Tag auf den Grund gegan-
gen. Eine gelungene laola Welle 
durfte nicht fehlen. 
 
Danke an dieser Stelle an Alle, die 
diese Kinderkirche zu dem ge-
macht haben, was sie jetzt ist . 
Ich freue mich schon auf viele 
weitere gemeinsame Aktionen. 
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KINDERSEITE 

Besonders freut mich, dass am 
01. Juni dann zwei Kinder aus 
unserer Kinderkirche getauft 
werden. Hierzu wird es einen 
Familiengottesdienst geben. 
 
Wir wünschen den Kindern und 
ihren Familien wunderschöne 
Sommerferien. 
 

 
Die erste Kinderkirche im neuen 
Schuljahr wird dann am 
30.08.2025 sein, wenn es wieder 
heißt „Wir freuen uns auf Euch“ 
Eure Nicole Binder und das 
Team der Kinderkirche 

Text und Bilder: N. Binder 

immer Samstag´s von 10:00 Uhr  -  13:00 Uhr 
  
28. Juni 2025  Taufe und Kinderkirche  
Juli - Ferien 
23. August  2025 
20. September 2025 
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KINDERSEITE 

Das Leben Jesu, sein Tod und seine Aufer-
stehung und was das für unser Leben be-
deutet war in den letzten Kinderkirche - 
Treffen un-
ser Thema. 
Gemeinsam 
haben wir 
darauf ge-
schaut wie 
Jesus nach 
der Aufer-
stehung sich 

seinen Jüngern gezeigt hat mit ihnen ein 
Stück des Weges gegangen ist und mit ihnen 
das Brot gebrochen hat.  

Vertieft haben 
wir die Ge-
schichten in 
verschiedenen 
Bastelideen 
und Spielen 
und haben auch miteinander das Brot geteilt. 
Miteinander Essen fördert die Gemeinschaft 
und den Kindern hat es viel Freude bereitet.  
Jetzt schauen wir erstmal voller Freude auf die 

bevorstehenden Sommerferien, auf viele wundervolle Momente und Begeg-
nungen.   

Gemeindepädagogin  
Anett Ranwig  
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KINDERSEITE 

Kinderbibeltage in den Sommerferien 
22. - 25.07.2025 

Haldensleben Jugendkirche – Süplinger Berg 

Von Dienstag , dem 22. Juli, bis Freitag, dem 25. Juli, verwandelt sich das Ge-
lände rund um die Jugendkirche Haldensleben am Süplinger 
Berg 54 in eine Kindersommerwelt, mit Circuszelt, Spiel– 
und Kreativzonen uvam. 
 

Eingeladen sind Kinder von 7 bis 12 Jahren, sich in den Feri-
entagen auf eine erlebnisreiche gemeinsame Zeit einzulas-
sen und mit dem Mitarbeitendenteam in biblische Ge-
schichten einzutauchen, die eigenen Talente zu entdecken und zu entfalten, 
Neues auszuprobieren und zu trainieren und bei gemeinsamem Essen und 
singen Gemeinschaft zu erleben. 

Gemeinsames Programm: 
 

Von Dienstag, 22.07.25 bis Freitag 25.07.25 jeweils 
von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

Am Freitagnachmittag, dem 25.07.2025, laden wir 
die Eltern und alle Interessierten zu einem Ab-

schluss Gottesdienst ins Circus Zelt ein. Wir berichten von unseren Entde-
ckungen in diesen Tagen und laden im Anschluss zum Abendbrot vom Grill 
ein. 
 

Das genaue Programm ist noch in Planung. 
 

Alle angemeldeten Kinder bekommen das Programm mit allen weiteren In-
formationen rechtzeitig vor den Sommerferien zugeschickt. 
Unkosten für Verpflegung, Programm und Kreativmaterial betragen für alle 4 
Tage 30,00 €. Die Teilnahme an einzelnen Tagen ist auch möglich. Pro Tag 
beträgt der Unkostenbeitrag dann 10,00 € 
 

Aus Kostengründen sollte die Teilnahme nicht scheitern. Bitte sprechen sie uns 
vom Team darauf an, wenn sie für ihr Kind eine Unterstützung für den Unkos-
tenbeitrag brauchen. 
 

Es grüßt das Team: Anett Ranwig und  Matthias Simon 
sowie Karl-Michael Schmidt 
Eure / Ihre Anmeldung ab sofort bis Ende Juni 2025 
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KONFIRMANDENSEITE 

Liebe Eltern & Konfis,  
herzliche Einladung zum Elternabend im Gärhof 7, 39340 Haldensleben: 
 
Elternabend August: 
 - Mittwoch, 20.08.2025  -  7. Klasse – 18:30 Uhr 
- Mittwoch, 27.08.2025  -  8. Klasse – 18:30 Uhr 
 
Unser neues Konzept sieht vor, dass es an einem Samstag zwei Blöcke gibt:   
1. Block 8. Klasse – 09:30 Uhr-12:00 Uhr 
2. Block 7. Klasse – 13:00 Uhr-15:00 Uhr 

 
Termine: 
20.09.2025; 11.10.2025; 22.11.2025 
 

Dezember Zeit für diakonische Projekte 
 

Januar 2026: wird noch geklärt 
 

21.02.2026 
 

18.-22.03.2026 - Konfi-WG 
 

25.04.2026 
 

9.05.2026 - (nur 8. Klasse) 
 

10.05.2026 - VorstellungsGD in St. Marien 
 

24.05.2026 - Konfirmation 14 Uhr in St. Marien, Haldensleben  
 

Juni 2026- Konfi-Grillen in der JuKi 
 
 
Wir freuen uns auf Euch und bleibt behütet! 
 
Pfarrerin Clara Flach, Pfarrer Michael Schlauraff, Pfarrer Alexander Schwartz  



9 

 

KONFIRMANDENSEITE 

Konfirmandenjahrgang 2025 
der Region Mitte 

Vordere Reihe von links nach rechts: 

Moritz Schwarz, Friedrich Hoffmann, Felix Schaub, Albert Räcke, Ro-

bert Lütge, Hannah R. Heinz, Greta Bohndick, Emma Wied, Aaron 

Brandt, Linn Saager 

 

Hintere Reihe von links nach rechts:  

Conner Wilhelmi, Clara Höltge, Evelyn Ott, Frieda Kerzel, Jasper Meh-

ne, Henriette L. Krüger, Greta Schoof, Friederike R. Tuschhoff, Léla L. 

Hildebrandt, Layla R. Vorpagel, Anni Przybilski, Tamina Kretschmer, 

Paula Krawczyk, Florentine Kusian, Liona Kreuz, Florentina Buk 
(auf dem Foto fehlt: Pepe Grundmann) 
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Ich, die anderen und Gott – Konfi-WG 2025 

 

JUGENDSEITE 

Endlich wieder Konfi-WG in 
Greifswald! Viele Teilnehmer 
und Teamer freuten sich schon 
lange auf die diesjährige Konfi-
Fahrt, ich nicht weniger als die 
Jugendlichen. Ein dreißigköpfi-
ges Team reiste be-
reits einen Tag eher 
an, um im Majuwi – 
im Maritimen Jugend-
dorf Wieck – alles für 
die Konfis aufzubauen 
und vorzubereiten. 
Von der Bühne über 
die Konfibar bis hin 
zur Zimmerbe-
schriftung und der Ein-
richtung der WG-
Räume. Obwohl es 
sehr kalt war, genos-
sen wir dabei alle den 
Geruch der Ostsee 
und die Rufe der Mö-
wen. 
Am Mittwochnach-
mittag reisten dann 
die rund 100 Konfis 
mit drei Reisebussen an. Sie und 
auch die Teamer stammen aus 
dem gesamten Kirchenkreis Hal-
densleben-Wolmirstedt. Wäh-
rend der nächsten drei Tage be-
schäftigten sich die Konfirman-
den mit Themen wie „Ich und 

mein Glauben“, „Ich und die an-
deren“ und „Ich und Gott“. Auch 
sehr aktive Elemente wie das 
Geländespiel und die Workshops 
gestalteten ihren Tag. Bei den 
Treffen der gesamten Gruppe im 

großen Saal heizte die Konfiband 
die Stimmung ordentlich an. Na-
türlich durfte der beliebteste 
Song „My Lighthouse“ nicht feh-
len! 
Eine Show der besonderen Art 
bot uns am Freitagabend der  
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JUGENDSEITE   

Wissenschaftler Konrad Stökel. 
Er lieferte uns eine richtig coole 
und sehr lebendige Bühnenshow 
mit allerhand interessanten na-
turwissenschaftlichen Fakten. 
Ein weiterer Höhepunkt der Wo-
che waren die Ausflüge am 
Samstag. Die Teilnehmer fuhren 

ins nahegelegene Spaßbad oder 
ließen es ruhig angehen beim 
entspannten Strandspaziergang. 
Die meisten entschieden sich für 
den Ausflug „Mits Rad nach 
Stadt“. Es war schon ein toller 
Anblick, wie fast 60 Radfahrer  
 

die Stadt erkundeten.  
Am Sonntagvormittag schließlich 
fand der Abschlussgottesdienst 
statt. Obwohl alle schon sehr 
müde waren und sich in den 
letzten vier Tagen richtig ausge-
powert hatten, war die Stim-
mung toll. Wir feierten gemein-
sam das Abendmahl, sprachen 
uns gegenseitig den Segen zu 
und freuten uns gemeinsam mit 
Evelyn und Albert und ihren Fa-
milien über ihre Taufe. 
Irgendwann ist auch die tollste 
Fahrt zu Ende. Müde, sehr 
glücklich und mit dem Segen 
Gottes fuhren die Konfis mittags 
nach Hause. 
Vielen Dank an alle, die diese 
Fahrt für die Konfis zu einem 
unvergesslichen Erlebnis ge-
macht haben. Ohne euch wäre 
das nicht möglich gewesen. 
Wir alle freuen uns schon auf 
die nächste Konfi-WG im nächs-
ten Frühjahr!  
Bis dahin, eure Evangelische 
Jugend! 

Text und Bild: Katja Schulze 
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JUGENDSEITE 

In der Kirche ist es dunkel, alles 
ist still. Erwartungsvolle Ruhe 
und auch ein wenig Zweifel lie-
gen in der Luft. 
Dann spielt die JuKi-Band das ru-
hige und auch erwartungsvolle 
Lied „Lead Me To The Cross“. 
Jugendliche aus der Jungen Ge-
meinde in Haldensleben zeigen 
ein Osterspiel zur Kreuzigung Je-
su. Begleitet und ergänzt werden 
sie vom JuKhor – dem Chor der 
Jugendkirche Haldensleben – 
und der JuKi-Band. Über allem 
liegt die ruhige Stille in der Dun-
kelheit. Dann erschallt der Oster-
gruß „Er ist auferstanden! Er ist 

wahrhaftig auferstanden! Halle-
luja!“ Das Licht der Osterkerze 
wird von Mia alias Jesus in die 
Kirche getragen. Mit ihrem Licht 
entzünden die Jugendlichen die 
Osterkerzen der Gäste. Es wird 
heller und heller in der Kirche. 
Jesus vertreibt die Dunkelheit 
und bringt uns das Licht. Die 
Zweifel sind vorbei, die Stille wird 
von Jubel durchbrochen. Wir 
freuen uns, dass er wieder da ist. 
Die Jugendlichen feiern das auf 
ihre Weise, in ihrer eigenen Art 
zu glauben. Sie singen laut, sie 
klatschen und jubeln nach der 
Taufe des kleinen Malte. Die Lie- 

Zweifel und Hoffnung – Die Osternacht 2025 
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JUGENDSEITE 

der sind fröhlich und rhythmisch. 
Sie stecken die Gäste mit ihrer 
Lebensfreude und ihrem Jubel 
an. Alle singen mit und freuen 
sich. Der Ostergruß schallt immer 
wieder durch die Kirche. 
Insgesamt waren 30 Jugendliche 
und junge Erwachsene aus der 
Jungen Gemeinde Haldensleben 
an dieser Osternacht beteiligt, im 
Anspiel, im Chor und in der Band, 
an der Technik und im Hinter-
grund. 
Alle haben ihre Energie und ihren 
Glauben in die Osternacht einge-
bracht und sie so zu einem indivi-
duellen Jugendgottesdienst mit 
klassischen und jugendlichen Ele-
menten gemacht. Es war wun-

derschön und ergreifend, mit 
einigen intensiven Gänsehaut-
momenten. 
Das alles hat uns Jesus mit sei-
nem Tod und seiner Auferste-
hung ermöglicht. Seine Liebe und 
sein Vertrauen in uns geben uns 
die Kraft, solche tollen Gottes-
dienste zu feiern und seine Wor-
te unter die Menschen zu brin-
gen. 
Der Herr ist auferstanden!  
Er ist wahrhaftig auferstanden! 
Halleluja! 
 

Text und Bilder: Katja Schulze 
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GOTTESDIENSTE UND KONZERTE  

01. Juni 2025 

09:00 Uhr Ackendorf Gottesdienst 

10:30 Uhr Klein Ammensleben Gottesdienst 

19:30 Uhr Niederndodeleben 
St. Peter und Paul 

Konzert  
TENÖRE4YOU     

08. Juni 2025 

09:00 Uhr Eichenbarleben Gottesdienst 

10:00 Uhr Ochtmersleben Konfirmation 

10:30 Uhr Groß Santersleben Gottesdienst 

10:30 Uhr Niederndodeleben 
St. Stephanus 

Gottesdienst 

14:00 Uhr Haldensleben 
St. Marien 

Konfirmationsgottesdienst der 
Region Mitte 

09. Juni 2025 

10:30 Uhr Gutenswegen Gottesdienst 

14:00 Uhr Irxleben Gottesdienst 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, 
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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GOTTESDIENSTE UND KONZERTE 

14. Juni 2025 

12:00 Uhr Bornstedt Hochzeit 

15. Juni 2025 

09:00 Uhr Eichenbarleben Gottesdienst 

09:30 Uhr Bornstedt Brauergottesdienst Auftakt zur 
1055 Jahrfeier, anschl. Früh-
schoppen 

11:00 Uhr  Klein Ammensleben Gottesdienst zum  
Kirchgemeindefest 

14:00 Uhr Ackendorf Jubelkonfirmation 

22. Juni 2025 

10:00 Uhr Groß Ammensleben Ökumenischer Gottesdienst 
1060 Jahre Groß Ammensleben 

14:00 Uhr Rottmersleben Jubelkonfirmation 

17:00 Uhr Niederndodeleben 
St. Peter und Paul 

Orgelkonzert Thomas Beißert 

28. Juni 2025 

10:00 Uhr Eichenbarleben Taufe in der Kinderkirche 

29. Juni 2025 

09:00 Uhr Gutenswegen Gottesdienst 

10:30 Uhr Niederndodeleben 
St. Peter und Paul 

Gottesdienst 

14:00 Uhr Hohenwarsleben Tag der Autobahnkirchen 
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GOTTESDIENSTE UND KONZERTE 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, 
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei   

13. Juli 2025 

09:00 Uhr Rottmersleben Gottesdienst 

10:30 Uhr Eichenbarleben Gottesdienst 

10:30 Uhr Niederndodeleben 
St. Stephanus 

Lektoren-Gottesdienst 

14:00 Uhr Bornstedt Gottesdienst 

20. Juli 2025 

10:30 Uhr Wellen  Gottesdienst 

14:00 Uhr Irxleben Gottesdienst 

27. Juli 2025 

10:30  Uhr Niederndodeleben 
St. Stephanus 

Gottesdienst 

Bild: Freepik 
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03. August 2025 

10:30 Uhr Wellen Gottesdienst 

10. August 2025 

09:00 Uhr Eichenbarleben Gottesdienst 

10:30 Uhr Niederndodeleben 
St. Peter und Paul 

Gottesdienst 

17. August 2025 

09:00 Uhr Ackendorf Gottesdienst 

10:30 Uhr Irxleben Gottesdienst 

22. August 2025 

18:00 Uhr Bornstedt Orgelnacht 

24. August 2025  

11:00 Uhr Niederndodeleben Wartberggottesdienst zum 
Schulanfang für die Region Mitte 

31. August 2025 

09:00 Uhr Rottmersleben Gottesdienst 

17:00 Uhr Niederndodeleben 
St. Peter und Paul 

Orgelkonzert Karl Joseph Eckel 

GOTTESDIENSTE UND KONZERTE 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © Gemeindebrief-
Druckerei    
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GOTTESDIENSTE UND KONZERTE  KASUALIEN 

Kasualien 

Getauft wurde: 
 
Heimgerufen wurden: 
 

 
 
 
 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © Gemeindebrief-
Druckerei   

07. September 2025 

09:00 Uhr Ackendorf Gottesdienst 

10:30 Uhr Niederndodeleben  
St. Stephanus 

Gottesdienst 
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RÜCKBLICK 

Ostern mit Freunden 

Am 12. April 2025 fand Ostern mit 
Freunden in Niederndodeleben 
statt. 

Auch dieses 
Angebot wur-
de von zahl-
reichen Gäs-
ten gern An-
genommen. 
Bei Kaffee 
und Kuchen 
versanken 

viele in tiefe Gespräche, die kleinen 
konnten wieder etwas aus Holz be-

malen und mit nach Hause nehmen. 
Ich möchte mich recht herzlich bei 
allen fleißigen Helfern und Kuchen-
bäckern bedanken. 
Ihr Petra Prohl 

Text und Bilder: Petra Prohl 
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RÜCKBLICK 

Ein Orgelbauer beim Seniorennachmittag  

Am 20. März trafen sich die Senio-
rinnen und Senioren in der Eichen-
barleber Kirchengemeinde wie an 
jedem dritten Donnerstag des Mo-
nats.  
In diesem März wurde ebenfalls in 
der dritten Märzwoche mit der 
Orgelrestaurierung begonnen. So 

befanden 
sich viele 
ausgebau-
te Orgel-
pfeifen aus 
Zinn-Blei-
Legierung 
und Holz in 
den unter-

schiedlichsten Größen und Formen 
im Gemeinderaum und Kirchen-
schiff. Da gab es natürlich viele 
neugierige Blicke und Nachfragen. 
Gern hat sich der Mitarbeiter Herr 
Jehmlich von der Orgelbaufirma 

bereiter-
klärt, zu der 
besonderen 
Bauweise 
der Eichen-
barleber 
Orgel zu 
sprechen, 
die unter-
schiedlichen 
Phasen der 
Restaurierungen in zurückliegen-
den Jahrhunderten darzustellen 
und die Funktion der gesamten 
Orgel zu erklären sowie die Funkti-
on einzelner Holzpfeifen direkt am 
Beispiel vorzuführen. 
Alle waren von diesem interessan-
ten und kurzeiligen Nachmittag 
begeistert. 

Text und Bilder: Silvia Teutloff 
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RÜCKBLICK 
RÜCKBLICK 

Start der Orgelsanierung in der Kirche St. Nicolai in  
Eichenbarleben 

Endlich ist es so weit. Nach jahre-
langem Bemühen der Eichenbarle-
ber Kirchengemeinde, Einbezie-
hung von Gutachten, Suche nach 
Unterstützern und Förderern, Prü-
fen und Auswahl von Kostenvoran-
schlägen, Programmen zur Unter-
stützung des Projekts, vielen Sit-
zungen und und und… : 
In der Woche vom 17. bis zum 21. 
März 2025 begannen die Mitarbei-
ter der Jehmlich Orgelbau Dresden 
GmbH mit dem Ausbau der zu res-
taurierenden Orgelteile in der Ei-
chenbarleber Kirche St. Nicolai. Die 

Restaurierung 
jeder histori-
schen Orgel 
stellt die Orgel-
bauer vor zahl-
reiche Heraus-
forderungen. 
Dies ist auch in 
der Eichen-
barleber Kirche 
so, die Orgel 

weist eine bewegte Entstehungs-
geschichte auf. Eine Orgel gibt es 
in unserer Kirche seit 1450, sie 
wurde 1598/1602 erneuert und 
1856 durch die Wilhelm-August-
Boden-Orgel ersetzt. Die Orgelbau-
er gehen davon aus, dass damals 
Pfeifen aus der Vorgängerorgel in 
das neu geschaffene Orgelwerk 
integriert wurden. 

Die Pfeifen aus Metall und Holz 
sowie die Manual- und Pedalklavia-
tur wurden ausgebaut und werden 
in der Werkstatt in Dresden gerei-
nigt und restauriert.  
Während der Arbeiten zeigte sich,  
dass auch die Lederarbeiten am 
Balg in der Werkstatt ausgeführt 
werden müssen. Nun wurde drin-
gend Hilfe gebraucht.  
Tatkräftig unterstützten uns die 
Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Eichenbarleben beim 
Balgausbau. Für diesen schnellen 
und engagierten Einsatz möchten 
wir uns ganz besonders bei unse-
ren Helfern bedanken. 
Ende September sind dann für ca. 
vier Wochen die nächsten Arbeiten 
wieder vor Ort in Eichenbarleben 
geplant. Bis dahin wartet ein leeres 
„Gerüst“ auf die kostbaren Einzel-
teile. 

Text und Bilder: Silvia Teutloff 
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RÜCKBLICK 

Rückblick auf den Weltgebetstag in Ackendorf 

Du bist wunderbar geschaffen. Kia 
Orana! 
Mögest Du lang leben, mögest Du 
gut leben, mögest Du tanzen, tan-
zen mit den Wellen am Strand, ge-
borgen in Gottes Hand. 
So klang es am 07. März in Acken-
dorf, als wir Weltgebetstag feier-
ten. Die Kirche und auch unser Ge-

meindehaus waren festlich ge-
schmückt. Die Cookinseln waren 
eingefangen und wurden erkundet. 
Mit den Lebensumständen und der 
Speisekarte dieser Menschen ha-
ben wir uns ver-
traut gemacht. Es 
wurden traditio-
nellerweise wie-
der Rezepte aus-
probiert und 
nachgekocht. 

Nach dem Gottesdienst waren wir 
in den Ausstellungsräume gemüt-
lich beieinander. Die Ausstellung 
konnte an diesem Tag gut genutzt 
werden. 

Organisiert und durchgeführt von 
den Frauen in unseren Gemeinden 
mit viel Einsatz und Freude. Die 
Liebe zum Detail war hier nicht zu 
übersehen. 
Herzlichen Dank an Alle, die zum 
guten Gelingen beigetragen haben. 
 

Text und Bilder: Nicole Binder 
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RÜCKBLICK 

Frühjahrsputz in Ackendorf 

Am 12. April wurde kräftig ange-
packt beim Frühjahrsputz rund um 
unsere Kirche. Auf dem Plan stand 
so Einiges. Vieles davon konnte 
tatsächlich umgesetzt werden. 
Die Sakristei wurde auf Vorder-
mann gebracht und lädt nun zum 
Verweilen für Pilger und andere 
Gäste ein. Die Kirche wurde ge-

putzt und 
auch viele 
Fenster im 
Gemeinde-
haus, wie 
das im Früh-
jahr so sein 
soll. Mähar-
beiten auf 
dem gesam-
ten Gelände 

ließen es wieder schön gepflegt 
sein. Die Blumenrabatte vor dem 
Gemeinderaum wurde wieder 
hübsch 
gemacht 
und das 
Tor zur 
Kirche 
bekam 
einen 
neuen 
Anstrich. 
Die ehe-
mals ver-
mietete 
Wohnung wurde ebenfalls in An-
griff genommen und erste Arbei-

ten konnten hier ausgeführt wer-
den. 

Unser Team bestand an diesem 
Tag nicht nur aus Gemeindeglie-
dern, der örtliche Geflügelverein 
hat uns tatkräftig unterstützt. Nur 
so konnte dieses schöne Ergebnis 
erreicht werden. 
VIELEN DANK ALLEN FLEISSIGEN 
HELFERN!!!! 
Zur Stärkung gab es für alle Betei-
ligten ein gemeinsames Mittages-
sen zu vorgerückter Stunde. 
 

Text und Bilder: Nicole Binder 
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RÜCKBLICK 

„Nun will der Lenz uns grüßen“ 

Am ersten Samstag im schönen 
Monat Mai hielt der Lenz Einzug in 
die schöne Rottmersleber St.-
Jakobus-Kirche. 
Der junge Nachwuchsmusiker Jon-
ny Weidler aus Haldensleben löste 
sein Versprechen ein, welches er 
bei seinem ersten Konzert im letz-
ten November gegeben hat. 
Unter dem Motto „Nun will der 
Lenz uns grüßen“ führte der Künst-
ler in der gut besuchten Kirche 
durch sein Programm. 
Die Besucher konnten einem spek-
takulären Programm mit ausgelas-
sener Fröhlichkeit folgen. 
Es seien nur einige Titel erwähnt 
wie zum Beispiel „Der Streit“ und 
„Die weißen Wolken“, die Jonny 
Weidler den Zuhörern nahe brach-
te. 

Das Programm wurde umrahmt mit 
Worten von Yvonne Cornelius und 
dem Ortsbürgermeister Dominik 
Weitz. 

Nach dem Konzert wurden wieder 
traditionell Wein in rot und weiß 
mit Knabbereien gereicht und das 
Bier der ortsansässigen Brauerei 
Schütte. 
Amüsante Gespräche umrahmten 
den sonnigen Samstagabend um 
die Rottmersleber Kirche. 

Der Gemeindekirchenrat bedankt 
sich für die zahlreichen Spenden, 
die für die Orgelsanierung verwen-
det werden. 
Der Dank gilt auch an Yvonne Cor-
nelius für die Organisation der An-
dacht und das Schmücken der Kir-
che. 

Text und Fotos: Dagmar Hor 
GKR Rottmersleben/Ackendorf 
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VORSCHAU 

Bild von Freepik 

Am 14. September 2025 beginnt 
eine weitere Reihe mit abwechs-
lungsreichen Konzerten in der 
St. Nicolaikirche in Eichenbarle-
ben.  
Zum Tag des offenen Denkmals 
begrüßen wir am Samstag das 
ZupfOrchester Dahlenwarsleben 
ab 16:00 Uhr. 
Unter der Leitung von Herrn 
Kahler entführen uns Mandoli-

nen, Gitarren, Bassukulele und 
Mandola auf eine musikalische 
Reise. 
Im Anschluss laden wir zum Ver-
weilen ein. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. 
Für Neugierige gibt es mehr In-
formationen unter  
https://zo-dahlenwarsleben.de 
 

Bild und Text: 

Konzerte für einen guten Zweck 

https://zo-dahlenwarsleben.de/
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 VORSCHAU 

Tag der Autobahnkirchen 

Auch in diesem Jahr 
begehen wir wieder 
den Tag der Auto-
bahnkirchen in Ho-
henwarsleben. 
Vor 23 Jahren öffnete 

die Dorfkirche St. Benedikt ihre Tür 
als erste Autobahnkirche in Sach-
sen Anhalt. 
Seitdem wird die Kirche täglich von 
durchreisenden der Autobahn aber 
auch von Personen aus dem regio-
nalen Umfeld gern angenommen.  
Der hier jetzt zuständige Vertre-
tungspfarrer Michael Schlauraff 
besuchte im März diesen Jahres die 
Konferenz der Autobahnkirchen im 
Allgäu . 
Er berichtete über einen regen Aus-
tausch von Erfahrungen unterei-
nander. 

In Hohenwarsleben wird der bun-
desweite Tag der Autobahnkirchen 
am 29. Juni 2025 um 14:00 Uhr mit 

einem musikalischen 
Gottesdienst began-
gen. Im Anschluss lädt 
die Kirchengemeinde 
zu Kaffee und Kuchen 
ein. 

Text und Bild: Jürgen 
Puschke 

Von Subbass1 - Eigenes Werk, CC BY-SA 4.0, https://
commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=107935572 
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VORSCHAU 

Hermsdorf Ankündigung 
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VORSCHAU 
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Konto für Gemeindebeitrag                                 
 Kontoinhaber:     
Ev. Kirchenkreisverband  
Magdeburg   
KD Bank       
IBAN:  
DE61 3506 0190 1550 0320 38  
BIG: GENODED1DKD  
Verwendungszweck:  
Gemeindebeitrag 2025,  
Name und Wohnort    
(bzw. den Ort für den der Beitrag 
be- stimmt ist) 
 

Konto für Spenden und Kollekten 
Kontoinhaber: 
Ev. Kirchenkreisverband  
Magdeburg 
Kreissparkasse Börde 
IBAN:  
DE19 8105 5000 3003 0057 22 
BIG: NOLADE21HDL 
Bitte den Ort, den Verwendungs-
zweck und für die Spenden-
quittung die Anschrift mit ange-
ben. 
 

Spiel-Spaß-Spannung für Jung und alt 
von Handarbeit bis Kartenspielen alles dabei 

jeden 2. Dienstag im Monat von 
15:00 Uhr – 17:00 Uhr findet im 
ehemaligen „Witwenhaus“, Kirch-
platz 4, 39167 Niederndodeleben 
unser Spielenachmittag statt. Wir 
würden uns freuen, wenn sich 
noch mehr anmelden. Anmeldun-
gen unter: 0179-4582304 
 
weitere Termine: 
10. Juni 2025; 08. Juli 2025; 
12. August 2025;  
09. September 2025     Petra Prohl 
  

 

TERMINE 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Arbeit mit Senior:innen  

Eichenbarleben  
 
dritter Donnerstag im Monat  
von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
19. Juni 2025 
17. Juli 2025 
21. August 2025 
18. September 2025 
in der Winterkirche der  
St. Nicolai Kirche. 

 
 
Groß Santersleben 
 
immer Mittwoch um 14:00 Uhr  
im Gemeinderaum im Pfarrhaus 
11. Juni 2025 
16. Juli 2025 
13. August 2025 
10. September 2025 
 
 
Irxleben  
 
dritter Mittwoch im Monat  
von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
18. Juni 2025 
16. Juli 2025 
20. August 2025 
17. September 2025 
im Gemeinderaum am Pfarrhaus.  
 

Niederndodeleben  
 
zweiter Mittwoch im Monat  
von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Juni 2025 entfällt 
09. Juli 2025 
13. August 2025 
10. September 2025 
Karl-Liebknecht-Str. 8, bei Fam. 
Beck 
Bitte bis den Montag vor dem Se-
niorenkreis bei Frau Beck anmel-
den. 
 
 
Wellen  
 
vierter Donnerstag im Monat  
von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
25. Juni 2025 
24. Juli 2025 
28. August 2025 
25. September 2025 
In der Backstube der Gemeinde 

TERMINE 

https://img.freepik.com/premium-photo/group-of-seniors-
people-bonding-at-the-park_186382-29425.jpg 
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GEBURTSTAGE 

Hermsdorf 
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GEBURTSTAGE 

Ochtmersleben 
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SO ERREICHEN SIE UNS 

Michael Schlauraff                                                                                      
Kirchplatz 1 ,   
39326 Groß Ammensleben                                         

Tel: 0173-6839291      oder 
039202-59886 
E-Mail: michael.schlauraff@ekmd.de 

Pfarrer Schlauraff hat jeden Montag frei! 

Den Vertretungsdienst hat  
seit dem 01. August 2024 Pfarrer 
Michael Schlauraff aus Groß  
Ammensleben übernommen. 

Nähere Informationen erhalten 
Sie über die Sekretärin Frau  
Nadine Körner oder in der 
Suptur. 

Pfarramtssekretärin: Nadine Körner          
    
Pfarrbereich Groß Ammensleben 
Kastanienweg 4,  
9343 Rottmersleben                 
Sprechzeiten:    
Montag, Mittwoch und Donnerstag     
09:00 Uhr  -  12:00 Uhr    
 
Pfarrbereich  
Niederndodeleben-Irxleben  
Kirchhof 1, 39167 Niederndodeleben  
 Sprechzeiten:                                                                                                           
 Dienstag:  14:00 Uhr  -  17:00 Uhr                     
Freitag:  09:00 Uhr  -  12:00 Uhr 

E-Mail: nadine.koerner@ekmd.de 
Mobil: 0151-54885326 
 
E-Mail:  
pfarramt.gross-
ammensleben@ekmd.de 
 
 
 
 
 
E-Mail:  
pfarramt.niederndodeleben-
irxleben@ekmd.de 
 

 

Kirchplatz 6, 39326 Wolmirstedt                         
                         

Tel.: 039201/21421                                                                               
 E-Mail: Karin.Koch@ekmd.de 

Kreiskirchenamt: 
Kreiskirchenamt Magdeburg                                         
 Leibnizstr. 50, 39104 Magdeburg 

         
Tel.: 0391/61191-0 
 

Suptur Kirchenkreis Haldensleben-Wolmirstedt 

Pfarrer für den Bereich Niederndodeleben-Irxleben, mit dem Kirchspiel Groß 
Santersleben-Schackensleben  

Pfarrer für den Pfarrbereich Groß Ammensleben 


